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 Alle Familienmitglieder verwenden die gleichen Signale!  

(Druckt euch das Dokument für die Hör- und Sichtzeichen aus und besprecht das Ganze mit der Familie) 

 Es gilt ein Signal für eine Handlung! („Hier“ und „Hier her“ sind schon zwei      ) 

 Die Worte sollten für den Hund deutlich zu unterscheiden sein 

 Für das Rückrufwort empfehlen wir ein Wort, was im täglichen Sprachgebrauch nicht vorkommt! 
(Es eignen sich hier Worte wie: „Aqui“ (Spanisch); „Avanti“, „Return“, „Schnell“,…) 

 Jedes Signal wird mit einem Auflösesignal z. B. „ Ok, lauf“ „Free“ beendet  
(Die Dauer der Handlung darf nicht über die Konzentrationsfähigkeit oder den aktuellen Trainingszustand des 

Tieres gehen! Damit dein Hund nicht lernt selbstständig das Signal aufzulösen, muss die Zeitspanne in kleinen 
Schritten verlängert werden) 

 Nehmt euch Zeit, das Signal sauber und ordentlich aufzubauen und ihr spart euch für die Zukunft viel 
Arbeit! Es ist immer leichter etwas richtig zu konditionieren, als „falsches“ Verhalten um zu konditionieren! 

 Die Verstärkung des Signales muss so belohnend sein, dass dein Hund dieses Verhalten gerne öfters 
zeigt! 

Die häufigsten Fehler beim Rückruf-Aufbau 

• vergebliches Rufen (Hund lernt, Hörzeichen haben keinen verbindlichen Charakter) 

• mehrmaliges Rufen (Hund lernt eigene Entscheidungen zu treffen) 

• verspätetes Lob/Futter (Hund lernt nicht, dass Belohnung etwas mit einem bestimmten Verhalten zu tun hat) 

• Unregelmäßige Gabe von Futter (Motivation bleibt gering) 

• inkonsequenter Einsatz der Schleppleine (Lernt systematisch zu „überhören“) 

• Schleppleine wird zu früh abgesetzt (keine Möglichkeit mehr einzugreifen) 

• Bewegungsfreiheit im Garten (Hund lernt Selbstständigkeit und Ignoranz) 

 

Die häufigsten Fehler beim Bleib-Aufbau (egal ob Sitz, Platz oder Steh) 

• Zu schnelles Vorgehen! (die ersten 700 x Immerbelohnung …) 

• Ist die Fehlerquote hoch, lernt der Hund das Gegenteil von Bleiben  

(Jedes Mal, wenn der Hund sich aus der Position ohne Freigabe wegbewegt zählt als Fehler!) 

• Unregelmäßige Gabe von Futter (Motivation bleibt gering) 

• Falsches Timing! (Hund bleibt nicht in der Position und entscheidet selber, wann das Signal fertig ist) 

• mehrmaliges Wiederholen des Signales (wir sind kein Papagei) 

• verspätetes Lob/Futter (Hund lernt nicht, dass Belohnung was mit einem bestimmten Verhalten zu tun hat) 

• inkonsequentes „Auflösen“ des Signales (Hund lernt selber zu entscheiden, wann das Signal fertig ist) 

• Zu viel in zu kurzer Zeit erwarten! 

 

 

Hör- und Sichtzeichen 

 


